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Was eine Leertaste ausmacht
Kinderbibelwoche unter dem Motto „Zusammenwachsen und zusammen wachsen“

Gruppenbild mit den Teilnehmern, Teamern, Konfirmanden, Pfarrerin Andrea Rudersdorf (rechts) und
Susanne Weinrich (links). © Petra Grimm

Babenhausen – Eine schöne Tradition der evangelischen Kirchengemeinde Babenhausen
ist die Kinderbibelwoche zum Ferienstart. Nun ist sie zum ersten Mal als Gesamtkirchenge-
meinde durchgeführt worden, denn seit Anfang des Jahres gehören die evangelischen Ge-
meinden Schaafheim (mit Radheim, Mosbach und Wenigumstadt), Schlierbach, Sickenhofen,
Hergershausen, Harreshausen und Babenhausen zusammen.

Neustart als Gesamtgemeinde
Passender hätte das Thema für die Kinderbibelwoche zu diesem gemeinsamen „Neustart“
nicht gewählt werden können: „Zusammenwachsen und zusammen wachsen“, was unter-
schiedliche Bedeutungen je nach Schreibweise hat. „Es geht uns um beide Bedeutungen“,
sagte Pfarrerin Andrea Rudersdorf. In einem Wort geschrieben, also „zusammenwachsen“,
bedeutet, dass etwas zu einer Einheit verschmilzt. Getrennt geschrieben, also „zusammen
wachsen“, heißt, gemeinsam größer werden.

„Unser Thema ist, wie aus vielen kleinen Dingen große Sachen entstehen können“, sagte Ru-



dersdorf. Beispielsweise bei der Geschichte von der kleinen Schraube mit der Botschaft: Je-
der ist wichtig für das Ganze, egal wie klein er ist. Bei der biblischen Geschichte von der Ar-
che Noah mussten sich die ganz unterschiedlichen Tiere sortieren und zusammenfinden.
Die Frage ist: Wie wächst Gemeinschaft zusammen? „Da haben wir auch einen Bogen zu
Patchworkfamilien geschlagen, die ganz unterschiedlich zusammengesetzt sein können“,
sagte die Pfarrerin, die sowohl Erzählungen aus der Bibel als auch Alltagsgeschichten inte-
grierte.

40 Kinder aus der ganzen Gesamtgemeinde waren dabei. Der Tag begann mit einer Andacht
in der Kirche, wo er um die Mittagszeit auch endete. Dazwischen herrschte fröhliches Gewu-
sel im evangelischen Gemeindehaus. Es wurde gesungen und Geschichten gelauscht, geba-
cken, gebastelt und natürlich gemeinsam gefrühstückt. Dafür schnippelten Christa Schmidt,
Iris Walter und Anette Branz in der Küche des Gemeindehauses Berge von Karotten und
Gurken und schmierten Brote. Pfarrerin Andrea Rudersdorf wurde von elf Konfirmanden
und Teamern, Susanne Weinrich und Organist Andreas Koser unterstützt. Dankbar ist sie
auch für die Unterstützung der Bäckerei Lautenschläger in Form von Broten und des Land-
kreises in Form von Bastelmaterial.

Ein Höhepunkt der Woche war das Mitsingkonzert in der Stadtkirche, zu dem auch der evan-
gelische Kindergarten aus Schaafheim mit einigen Liedern im Gepäck angereist war. „Spitze,
dass Du da bist“ und andere Mutmachlieder füllten die Kirche.

An diesem Sonntag, 5. Juli, beim Familiengottesdienst in der Stadtkirche um 10.30 Uhr wer-
den zum Abschluss der Kinderbibelwoche die gehörten Geschichten nachgespielt. „Bei der
Speisungsgeschichte und dem Abendmahl wollen wir auch miteinander Brot und Trauben-
saft teilen. Dafür haben die Kinder ganz fleißig gebacken. Gleichzeitig wird das Wandgemäl-
de vorgestellt: Die 12 Jünger und Jesus in ihrer Mitte, der die Kinder segnet. Lasst die Kinder
zu mir kommen, ihnen gehört das Himmelreich ... Die Kindersegnung ist uns im Vorberei-
tungsteam ein Herzensanliegen. Daher steht diese Geschichte im Mittelpunkt“, sagt Pfarre-
rin Rudersdorf.
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